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Anzeiger und Herold, nebst Somi- 
mqslslatt und Mer- und Gar-tenden- 
Zeitimk nur 8200 pro Jahr-: bei 
Vorausbezablung nur 6175 ohne 
criimie Mit Prämie 82. 00 
W 
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Sondermqiin der Möbelhändiet. 
—- Mqu kann jetzt auch Achiel 

: Pier bekommen bei Nielsen ic- Heid- 
Insp- 

Ein regiiiiiies Wiiitergewicht 
Hemd zu LM Cis-» nur für den Nest 
dieser Woche bei Hexter’s. 

—- Veriänmt nicht, Euch eine un- 

iekcr mächtigen Patentscheeken als 
Gisatisprämie zu holen. 

Unjere Posioffiee erhielt fünf 
große elektriielie Uhren fiir das neue 
Gebäude 

--— Holzpanioffeln in alleic Grö- 
ßen zu mäßigen Preisen bei Nudolvb 
Bock- in der Opernhaus Grocery. 

—- Dr. W. B. Hose, deutsche 
Arzt. Ueber Tucker FeFornSwokth, 
Zimmer 1.u. 2. Pbones 95 u. 18. 

Nie Bon en träge nach Ten- 
ver zu der dort ftnitfi enden großen 
Viehausitellung 

——- Von deoup City kommt die 
skeudige Nachricht, daß Win. Grase 
nnd Frau vorn Klapperstorch mit ei- 
nem gesunden Mädel bedacht wurden 

—-— Für großartige Bargains in 
Schauselstiiblen und allen anderm 
Möbeln geht jetzt nach- Sonderinonn’s 
ioo große Reduktionen an allen Prei- 
sen gemacht sind. 

« An einemkalten Winter-abend 
ist&#39;s gemiithlich beim warmen Ofen 
aus einem von Sonderinann’s beque-. 
men Schaiikelstiilslen. Dieselben sind 
seht zu ceduzirten Preisen zu haben. 

Die Cixiernte war iu letzter 
Zeit sehr stark im Gange nnd ist al- 
lerorten bedeutender Vorrath dieses 
im Sommer-so tviinschenstyertben 
Artikel-) eingelseimst morden. - 

----- Eiserne und Messingle- 
stellen, schön aussehend und stark 
gemacht, in großer Auswahl zu nied- 
rigsten Preisen bei Sandermann. 
Dazu die besten Sprungfedern und 
fiinste Matranen billig. 

Leisten Freitag hielt Ott’S 
Hase Compann No. 3 ihre letzte mo- 

uatliche Versammlung ab, mit dar- 
aussolnendetn Bankett Von jetzt ab 
iolleii«die Versammlungen nur alle 
drei Monate stattfinden 

Die Brüder Jolsn und Jake 
Zantter von Scotto waren in letzter 
Woche tiier und statteteu aiuts Hm 
und Frau Geo. Calnon in Atda ei- 
nen nielirtiigigen Besuch ab. Die Me- 
briider Zautter sind alte Freunde 
vdi Neorge Caluon und waren 
sie vor ungesiinr 35 Jahren Schul- 
taineraden in Lake County Indiana. 
Ei- ist gewiß stets eine große Freude-, 
ioenn so alte Freunde zusanunens 
kommen 

— Leuten Sonntag sand der 
grosse Mastenball des Country Club 
statt und das schöne Wetter begiinz 
itigte den Besuch so daß die großen 
Räumlichkeiten des Clubs ffgNropst voll waren. Die Zahl der aslen 
war eine sehr große und amiisirte 
sich Alles aufs Beste. Gegen ll llhr 
fand die Vertheilung der hübschen 
Preise an die besten Masken statt 
nnd die Demut-limita, woraus der 
Tanzsaal Allen zur Vertilgung stand, 
nachdem selbstverständlichnorher nur 
Mastirten des Tanzen erlaubt war. 

s- Das Tanzvergmiqru dabei-te- bis 
zum frühen Morgen- mdstoar e- 
ein aus t Mhliches Berti-nisten 
für alle-s Zinsnehmen ists 

—- I M 00 und Is. 50 sfl ss für den Rest Ue- 

qgt ME. 
—- Ue W Sekten Whiskles 

hält n. H It E 
Izu-W «daIR. « « 

nd Prince waren über Sonntag 
» zu Heute- 

— Ein 81500 Ueberrock zu JA- 
75 während des- Räumungs Verlaufs 
bei Vetter s 

—- Dr. JE Otggins, Spezialifts 
sIIr Auge, Ohr Nase und Hals. 

tätigen angepaßt Im Dolcin Ge- 
sau e 

—— Eine neue Garnitur Stühle 
iIt stets zu gebrauchen Sondermann 
G Co verwuer jetzt alle Möbel zum 

Kogenpreife Nehmt die Gelegenheit 
wa r 

— Wir wollen mit IIIIsIsreIII gro- 
ßen Lager iII Möbeln cIIIfräIInIeII 
und setzen deshalb sehr niedrige Prei 
se an. Spezielle Bergenan III Schau- 

IkelstülIchI IIIId Momme Sonder- 
IIImIIII sc Co. 
f «- 

, III-ou Sol Hirsch III-bit Both 
IIIId Schwester Mand, Töchter unse- 
res bekannten, beliebten, beleibten 
Ein Prof-:- IIletderlIäIIdlers Sam. 

lBetten weilen von Et. Joseph hier 
Izu Besuch. 
! Bei dieIeIn Winterrnnstte Ijt tcsz gut, einen smij Init IIIIteIII Stoff 
IiIII Haufe III lIIIlIeII, IIIII bei BedIirs 
IIIIß sich IIIIt einem kräftigen Schluck 
zu stärken oder IIIit lIIIIIIII Gqu odeI 
jPIIIIsch aufzuchrIIIeII Bringt Euren 

itkrug nach Jcnsen C Lotsen und 

laßt IlIII aIIInIlleII. 

IM 
« Ünfere Repräsentånten Sink 

Freund Herumn Zchniale in 
Cannda schreibt, daß es Allen dort 
wohl gehe und ersucht er uns, allen 
Freunden hier initzutheilen, daß sei- 
ne Adresse ietzt Luselcmd, Saer Ca- 
nada ist, seit Etablirung der neuen 

Qttschqst dort. Das Postann Ade-arte- 
hill existirt nicht mehr. 

Max Voß und Frau vom nord- 

Iniestlichen Theil des Countys kehrten 
leslhin von einer Vesuchsreise noch 
Ohio zurück. Die Eltern von Frau 
Voß wohnen dort. Sie berichten, sich 

lnuf ihre Reise qui auuisirt zu ha- 
Iben, doch fanden sie, daß die Forme- 
!kei dort im Osten weit hinter der 
’von Nebraska zuriickstetn 

Eheriss Dunkel ist seit Sam- 
stag Abend Invalide, indem er ver- 

lungliickte Er befand sich ans dem 
Weimwege nach der Form nnd hielt 
stm bei seiner Schwester nn liter 
Straf-e, inn sie niiizunelnnem daß 

,sie den Sonntag bei seiner Familie 
sbleibeJSie war jedoch gerade nicht 
lzu Hause-. Als er wieder aus den 
,Waqen stieg und sich in die Decke 
wickelte, wobei er die Zügel nicht in 

sHönden hatte, brannte sein Pferd 

jdnrch und ward er von dein Fuhr1 
wert geschleudert, wobei er die linke 

Schulter verrenkte 

sDie Herren Mem-en man-J 
nnd Hodqe von «HastiitgL-, Geschäfts- 

jsiihretz Braunieister und Reisender 
der dortigen Brauerei kamen letzten 

·Eonntaq Abend lieriiber tnn auch 
idem Countrn Clnd Elllaetenlsnll bei« 
zuwolmen Leider llaiten iie etwas 

;llngliick, indem ou der Lololnotive 
iillres Zuge-I eilen-I in Unordnung 
stunk und der Zug decilmllx in der tlciis 
he von Hausen eine Weile aufgehal- 

ten wurde, wodurch ihre Ankunft 
slner ans dein Ball etwas verzögert 
ward, doch kamen iie noeli in ziem- 

glich Unter Zeit an uin den Masken- 
lrnnnnel noch zu sehen nnd sich noch 

ngi zu omüsiren 

Z lluser hiesiaeszs Et List-anric» 
-.cwspital tvird iin tomntendsn Friibi 
.iahr bedeutend vergrößert nnd zwar 

» wird ein Bau tvestslictt an dat- jetciae 
ilrlebiinde errichtet, entlang et- tioe 

inig Ztrasie nnd dies wird ann die 
Front deiJ Hosititalrs iein mit detn 

Wanpteingana die sent an Adams 
Straße ist. Das jetzige weltiinde bil- 

zdet dann einen Flügel Eisdiirite 
von Interesse für unsere Leier sein, 
einen Bericht des Hosbitalizi iiir das 
vergangene Jahr zu sehen. Tllnt l. 
Januar lllm waren l« Patienten 
daselbst nnd’ lauten Zins dazu im 
Lan dec- Jahre5, also wurden inv- 
aesannnt fis-l Kranke gepflegt Am 
-l. Januar 1911 tnaren «t5 Patienten 
vorhanden Die Anzahl de· Sterbe- 
sälle betrug nur W, mais-in Anbe- 
tracht dessen, dasz Viele- hingebracht 
werden die unrettbar sind,’,z. B. von 
der Eisenbahn überfahren wurden n. 

s. w» sehr günan ist. Es wurden in 
deni Jahre 232 Operationen ausge- 
führt, mehr als doppelt so viel als 
im Jahre vorher. In acht Fällen trat 
der Tod ein. Von «den gepflegteu Pa- 
tienten wurden 64 vollständig unent- 
« 

elsiich und 100 theilweise unentgelv 
ich behandelt. Man sieht, das Jn- 
titut thut viel« Gutes und verdient 
ie Untersiinung aller Bürger-. Der 
eubau wird es in den Stand seyen, 

bedeutend mehr Kranke aus-zunehmen 
was zur Folge haben wird, daß von 
entfernteren Gegenden Patienten 

let-herkommen und Ausnahme fin- 
könnem die bisher Vielen ver-« 

sagt werden mußte wegen Beschränkt- 
.det- Räumlichkeiten Der Neu- 
solc mit Beginn des Frühjahr-i 

» 
Umriss genommen werden. 

-—— Ein-enge Kaufe und Fri. Em- 
ma Dicke-man, beide von Ravenna, 
verheirathen-n sich hier letzte Woche. 

Ts—shkketwidvch»che cpmi 
sue-This beste ci tre im Mars fü- 
inw Oeldf bitt von Dis-seh 

, 
s— 820.00 Anzüge gehe-n zu 8443 

i45 für den Rest dieser Woche bei 
Hextcr’5. 

--:-- Rudotph Byock verkauft Euch 
vorzügliche Holzpantofieln zu mä- 
ßigen Preisen. 

I 
— Das vorzügliche Sturz Bier 

beim Jus Oder Kiste, fiit Familien 
gebrauch, bei H. A. Sirt-etc 

Wie wir insrnelnnem sinttcte 
»der Klapperstorch einen Vejnch als 
bei Man-I A. Tanne nnd Frau nnd 
brachte einen »schweren Jungen.« 

Dr. George Noedee nnd Sohn 
jClyde, weiche eine Reife nach Minne-« 
Jsota machten, sind wieder zurückge- 
;kelirt. 

; Wenn Ihr recht· mit- schlafen 
»molli, dann ichlcnt am einer Mai- 
mne von Enndernmnn Dieselben 

»in-eben jetzt billig mitnqu 
I Frau statherinn Du mai- in 
kleiner Zeit ziemlich nnpiifkiiclj, tmt 

jfich jedoch wieder einigermaßen ers 

klxolt 
) CI ist gut, stets einen guten 
Reinkfen iin Hause zu haben bei Un- 
mimliclikenen oder Krankheit sinnst 
kenne-J bei Art sc Panlsen nnd habt 
HEJ an Hand wenn nöthig. 

—- Fliy feines Urania sind die 
..Ekaminer" Eigarreikhergeftellt von 

Denk-n Beß, tmübertrnssetn Versuch 
sie, unt- Jhk werdet keine andere 
Sorte rauchen. 

—-- Nach längerer simnfheit, da 
er etwa fünf Wochen an Hans und 
Bett gefesselt war, ist Jolm Haack 
wieder auf seine-n Posten in Louis- 
Veit&#39;g Grokerineschäst 

Zenien te Lassen sind noch int- 
tnek am alten Platz mit ihrem La- 
ger von besten Whiskies, Nutn Li- 
auören nnd Weinen jeder Art, Alles 
an mäßigen Preisen. 

C. C. Hausen von der Grand 
Island National Bank nebst Frau 
nnd Tochter, sowie Vl. j. Cady von 
St. Paul beabsichtian eine Bekann- 
gnnagreise nach Cnba zu machen 

sp- Eure Einkäuse von Liauören, 
Whisties, Rum, Wein u. s. w. könnt 
Jhr am besten bei Axt s- Paulsen 
besorgen, wo Jljr gute Waaren zn 
mäßigen Preisen erbaltet nnd reell 
bedient merkst 

— Das Bier welche-; von keinem 
anderen hier übertroffen wird, ist 
dag- Dick Gras-. Quincn Vier. Es ist 
nnznnsifellmit daHBeste nnd J. J. 
Klinge hat die Tllaentnr siir dasselbe 
siir diesen Tlleilvdes Staateck Für 

«einen anten Trunk trinkt Tief Bros. 
.L.nincn Vier. « « 

Für die am T. Feumar like 
ainnende Sitzung des Tini-inge- 
richts sind folgende lileidneorene ane- 

geloait: ledison Blocks, Geo. Cor, 
Jolm Falldori. türant .«dadlock, Jolin 
linirlrelmh Jn, William McElnrty 
Ferdinand Seelmlnn, W. R. Wollter 
Willtain Valentin C. Lil. Elli5, Ernest 
staat-L stael Saales-, Carl Mechani, 

hin-um Paustian, Leiter Ecknis, wen 
ZWaiscinen E. E. Music-la sag-per 
kEldrjdalz Charles Sein, St. dssenry 
Kritik-, M. M. Mahnu, Peter Zan- 

;der, Lonics Zchmidt, Time-. Titi711. 

Tei- Fall Pol-il ist ietzt been 

det, indem am Montag jin Tiitrilt 
nennst Alles- erlediat wurde Poe-It 

hat alle llnterscttlaannaen, sowie die 
Motten bezahlt Seine Strafe bestellt 
darin, daß er feinen anten Posten 
verlor, den er bei unter Führung 
ani lange zielt hatte behalten können 
sowie daß er iiih wenigstens sjir 
dieie Mem-nd, gesellschaftlich nnd 
iilierhaupt nnnnöaliclt gemacht hat« 
Wir hoffen, daf; er sich den Ekfolil 
seiner »dann-ten Etreiche« .in, Her- 
ten nelnnen nnd in ztntnnft sie nicht 
wiederholen möge. Er ltat doch er— 

«iahren, niin solche Streiche iiihren 

Hi Henry H. Flefzner von To- 
niiihan tvar Ullontanind-Dienstaa 
in der Stadt nnd erlebte ein unan- 

gehn-ec- Abenteuer, infolgedessen er 

ikzezionniien ar hie Dienstag hier zu 
bleiben, denn eigentlich wollte er be 
lreitst Montag Abend wieder zurück. 
Da bekanntlich Donipban ,,trocken« 
ist, versorgen lich die Leute dort mit 
,,Nalleni« von Grund Island und 
hatte sich deshalb Freund Fleßner 
eine Gallone «Stoff«f zugelegt. Er 
hatte feine Fahtkarte gekauft und 
tvollte «fcinen Zug besteigen, als 
ibnber Kondiikteur fragte-, was er 
in der Keule habe. Wahrheitsgemäß 
antwortete er »Schnaps« und zu lei- 
nem Schrecken fa te ihm der Eilen- 
bahner »Da kannt du nicht mitiahs 
rent« und er mußte hier bleiben. »Da 
soll doch der Deubel in die Mutter-( 
bande dreinichlagcn« sagte Fleßner 
nnd --— mußte natürlich hier bleiben. 
Da nun drüben in Doniphan feine 
Leute auf ihn mit dem Wagen war- 
teten, um ihn nach Haufe zu fahren, 
telephonikte er hinüber daß er nicht 
käme. Dies zeigt wieder einmal, toan 
für verrückte Zustände wir biet-sti- 
lanbe haben. 

— Baargeld ist was-« spricht bei 
Hexter’s., Räumung-Verkauf 

Mist Fit« Mide , ce on » 

Hier wird Deutsch gesprochen l 
»s« Wolbachø verkaufen Män- 

iteksAttziige und Ueberröcke zu 38z7x 
Diskonto diese Woche 

— Am Mut nnd 23sten Inan- 
or wird in der St. Stettin-no Kirche 
ein ,,antnnge«s steton stattfinden 

Für echte Bargaing verpaßt 
nicht den Opfer-INunnmgszssVerkauf 
welcher den Rest dieser Woche fort- 
gesetzt wird bei Hex-trog 

—- Die Doktoren Baker und Gali- 
rittger, Office im Heddes Gebäude 
Beide Telephone in Osfice und Woh- 
nungen 

Hu. H. Fleßuer non DoniphanT 
war am Montag einmal wieder iu( 
der Stadt und ftattete unserem 

Janttnm »eine« angenehmen Besucl;’ 
ag. 

Eine Anzahl Nmnd Jstander 
bezwan sich letzten Sonntag Illlorgen 
uarli seienan um dort eine Pages der tinialttss of Eolmulnth mit drgai 
nisiren in helfen 

Wenn Jlns iu Bedarf eine-II 
Paar Hosen seid, jetzt ist die Zeit ljes 
zu bekommen zu einer großen kliel 
duktiun bei dein NäntnunggVerkauf 
bei Herter·-:—. ( 

Diese Zeitung nebst Beilage 
nach Deutschland verfchictt kostet mit. 
Porto 58300 pro Jah« Ihr machtj 
Euren Freunden in der alten Hejss 
tnoth eine große Freude mit der Zusl 
lendunat 

—-- Die Gebriidjsr Eilvernaih Be- 
sitzer der Monogram Bäckerei, wa- 
ren die Woche nach Gibbon wo ant 

Sonntag ihr Vater starb. Dass- Be- 
griilntisz fand am Dienstag statt und 
war deshalb das Blickeregieschäst hier 
an diesent Tage geschlossen von 1--—- 
-t lllir Nachmittags 

Ernst Zuehlkty welcher länge- 
t Zeit in Kansas war und sich die 

letzte Zeit an verschiedenen Orten 
aushielt wird setzt seinen Wohn- 
sitz bei Phillipo habt-it, indem er die 
Form von Fritz Sundermeier da- 
selbst gekauft hat. Sundertneier hat 
bekanntlich das Wandersieber und 
will zur Abwechslung einmal wie- 
der nach dent sernen Westen. Na- 
Glückansl 

Am Sonntag Morgen unt 6 
Ultr starb Christ Windolpli im AP- 
ter von fast 33 Jahren Er war ain 

MI- Januar 1878. in Grand Jszsland 
geboren als Sohn von J L Win 
dolplt und Frau und starb er alsv 
einen Tag vor seinetn ltsebnrtstage 
Er litt bereits liingere zseit an der 
galoppirenden Schwindsncht nnd war 

eine Zeitlang nach Eolorado, natür- 
lich olnte Erfolg Der Verstorbene 
ltatte sich im lltstl ntit dlltargnerite 
Ettstson verlieiratbet nnd dieser Ehe 
entsprossen vier Minder-, non denen 
d a-: älteste, Joseph in lWT int Al 
ter von Z Jahren starb. Da-: jiingste 
ist ein Verbri, erst vor ihtrzein gebo- 

ren. Attszer der Witttne nnd den 
cdrei kleinen stindetn liinterliistt der 
Tal)ingesrl:iedene nett den Vater-, 
zwei Brüder, Jolnt nnd Frank, der 

reine Farsznnt det andere ltlsrinaclnr 
nnd eine zu Ltlailiington T. C» te 

Jsbtnde Zaum-ster, die mit ein in ent 
fernten Berwandth Joln Wirt 
doltili, tnsrlieiratliet ist. Die Einwe- 
ster ttnn Dienstag hier an non Wa- 

·sliington, tnn dein Begräbnis; lieizn 
Jniolnten, welches gestern Vormittag 
von der latlwlisclken stirrlie ans-I statt 

vsand. Auster Vater nnd istesrlswistern 
sind noch sehr viele andere Verwand- 
te vorhanden, den Tod dec« noch so 

vjungen Manne-J in betranern 

Ein ereizininreictnr Abend 
ninr letzten Freitag iiir die tiienne 
Vormiirtszs Lum- !ch. TM, Orden der 
Oerinnnnsjöline Eis fand die ist-net 
nnifziqe Veriminnlnnn inm, inniis 

Jnjtnllirnim der Venniten int« dieses 
Jahr Für dies-s letztere lrntte nd) Obiz 
Karl Mani, Demnn der (x·«·uf;lugc, 

thni Kenntnis eiinieinndsn nnd nlsz 

kleine Aififtenten hatte er die Hex-- 
«ren Einil Volk-note Ernst -xantnmnn, 
Fritz Butzirnszs nnd Fred Tlnnnncs 
«ntitaebmcht nnd nun-den Alle nun 

den Brüdern liier frendnist niilltdni 
inen geheißen Die reqnliiisen Ne- 
schäfte der Logik nnirden nieer lse 
sorgt, auch drei neue Tlliitalieder ein« 
geführt, sodann ninq die Einseunng 
der neuen Beamten vor fikti. Nach- 
dem dies geschehen nnd alle-. »te- 
fchäftliche erledigt war, nnirde nach 
der Liederkraiizhalle nsarschirt, wo 
der Verwaltungs-roth fiir eine wohl-—- 
gefetzte.. Tafel gesorgt hatte nnd 
schmeckte jetzt Essen nnd Trinken vor- 
züglich. Nachdem nnn erst die leib- 
lichen Bedürfnisse befriedigt, aina 
man in das geistige Gebiet über 
nnd einer nach der andere der Bril- 
der hielt- einc kurze oder längere Ans- 

.s rache ernster und heiterer Natur. 
ei diesen Reden nnd bei Genuß 

des-vorzüglichen Hastinqss »Dritter- 
riiu« wurden mehrere äußerst ge- 

n ßreichc Stunden verliracht nnd 
war die Geisterstunde fast verflossen 
ehe man lich an den Aufbrnchncach- 
te. Di schöne Abend wird allen 
Dheiln ern noch lange in der Er- 

4inneruns bleiben. 

Alles geht niie angezeigt diese 
Woche bei -8I5ertkr’s· 

-—— Fred Weller von Colorado 
weilt hier zu Besuch. 

— Gus. Zieverei nnd Frau ma- 

ren diese Woche ein paar Tage nach 
Harniell zu Besuch. 

— Max Egge machte zu Anfang 
der Woche eine Geschäftsreise nach 
Cl)ieago. - 

Georg Ginnpel nnd Frau be- 
gaben sich- letzten Samstag nach Ha- 

Istings zum Besuch ihrer Tochter, 
Frau Henry Cushing. 

—Männer- nnd Knaben-Kleider 
zu sehr niedrigen Preisen bei Wol- 
bachs’ diese Woche. Preise, die Euch 
sehr viel Geld sparen «·werden· 

Distriktgerichtclerk Fritz Lang- 
nian reiste letzte Woche mit seiner 
Frau nach Omaha, unt einer Hoch- 

Izeit beiznwolnieth 
Letzte Woche nerlieiratlnsten 

sich hier Julius F. F. Schutt nnd 
Fri. Anmnda Claussen, Beide von 

lder Gegend von Cairo. 

; Vorgestern war Or. Rudolpli 
«Fisci)e1«, der in Cotegfield. Howard 
Connty, ein lutratineits Ciseichiist be- 

-treibt, in der Stadi. 

sianft jetzt einen Ueberrock 
siiir nächsten Winter nnd spart ein 
sDrittel und niedr. Bei Waidach-J gro- 
izein Räunningisverkani. 

i 
; Art N Paulsen verkaufen Euch 
einen guten Rum, Whicsky oder Wein 
fiir ein niiirnieudeg ·Winterge- 

itriinik sin- nusrdet da freundlich und 
««;iirir)i—koitiitieiid bedient 

! Zu verkauft-tu Gut verbes- 
serter Viertel, l Lilieilen von Et. Li- 
imry, W. :Il. Truliuetx 

: Nrand Island, Nebr. 

Wutbaeth großer Vertan 
non Miinnertleidern endet Entn- 

Jtag Abend den Bl. Januar. Die letz: 
.te Gelegenheit, noch welche nras3e 
Marginan zu lnsfannnen 

· Ein Verniaudter non Herinan 
Wieaerh Fred kllcnttendori. der bissi- 
her zu klcornian Lil» eine Vinterei 
betrieb, hat dort andoertauit nnd 
tani mit seiner Familie hierher. Er 

’ai·di·iitt, sich hier niederzulassen 

: Win. Joehinl beabiiihtiat, in 
lIniihster sieit auch wieder nach Nar- 
dentown iibei·.iuiiedeln. Ja. da dran- 
i-;en ist’-:s doch viel sdkiiner ali- in der 
Stadt besonders im Sommer-, wenn 

man io hiibirh im Nriiuen sihell 
lann. 

Verlannk Zimmer in nieder 
nein dXII-eint iiir Ltkillwer nnd l sah- 
re alte Suchtet-, sowie Most mid eins 

jbasiunn iiir dass Mind. Lilerde einen 
dass-enden hireic- bezahlen siir richti- 

Tnen Platz. Seht Fritz Etaaszen in 
der Monozsram Väiterei. 

« Dass im nächsten Auanst hier 
stattfindende Eiiiiaeriest dag- Nebras» 
ka Sänaerbuudes verspricht sehr 
awftartia in werden. Die stahl der 
dabei anwesenden Ziinaer wird be- 
deutend grösser sein als je vorher, 
ja, mehr als doppelt so viel als dass 
letzte Mal hier. Speziell Oinaha 
wird qroszartia vertreten sein, indem 
nicht nur die beiden dortigen Gesang- 
vereiue sehr start an Mitglieder- 
zahl kommen werden, sondern auch 
der Daineiirhor, der sich während der 
tetzten zwei Jahre bedeutend aussie- 
bildet und oerstiirkt hat. Eis wird 
ein« Sängersest werden wie ec- Ne- 
braska noch nie gesehen hat, mit Aus 
nahme natürlich desjenigen des 
Nordwestlichen Sänaerbimdes letz- 
ten Sommer in Omaha. Alle Vereine 
daø Staates werden mit vermehrter 
Säiiger.3al)l theilnehmen und die 
Zahl der Besucher wird aus alle 
Fälle der Gelegenheit entsprechend 
sein. Laßt uns Alle daraus hinan-bei- 
ttu, einen großen Erfolg zu erzielent 

l 

Notiz an Former-. 
Die Canning Fabrik ist jetzt be- 

reit, Kontrakte zu machen für Anbau 
von Süßkorn für 1911. Office in 
der Fabrik und Buchheitks Apotheke. 

Grand Jsland Canning Co 

« Jn Linkeln wurde der Obst- 
verkäufer Gur- Arrigo, der sein Ge- 
schäft an 1031 P Straße hat, arre- 

tirt wegen Verkaqu von Cider der 
zu viel Alkoholaehalts hatte. Proben 
deH Apfelweins aus zwei Fässern die 
untersucht wurden vom Staats-Ehe- 
miter, ergaben 7.17 Prozent Alto- 
hol. Solcher Cider ist also doppelt so 

;ftark als Bier,sdas weniger als 4 

JProzent hat. Arrigo wurde um sätt- 
00 nnd Kosten gestraft 

Ein interessantes Freitprmy 
wurde gegenüber dem Bnchhalter 
Herniann Wolf in Mülsheim 
(Rhein) gefällt. der bei der Firma »« 

Reifenratb se Christ beschäftigt war, 

die Bahnarbeiten der Strecken Köln 
—-Kalk——Telbrück u· s. w. ausführt 
Nach vier Jahren wurde ein Kaiseri- 
defekt von 6,000 Mark festgestellt- 
das dadurch zustande kam, daß lange 
Zeit Arbeiter in den Listen geführt 
wurden, die nicht mehr lebten oder 
ans der Neaeud fort waren. Wolf 
gestand die Fiilschunaen ein, behaup- 
tete aber, ec- bandle fich um das Un- 
kostenkonto. da 

« 

-:s-nen, die zum 
Sclnnieren brn ». rnten gebraucht 
wurden, nicht anpnizs hatten gebricht 
werden Hirn-nur Namen Wollte 
Wolf nich nennen, da er sich eben- 

tnell ielbe strafbar gemacht habt-. 
Die Etrsi k.7111;iier erkannte auf 
Freispreclntiig. 

An die falsche Adresse. 

Ter »Er-i de Bari-J« erzählt imn ei- 
ner schrecklichen ,,(l«)aiie«, die siingst 

Evon der Gattin eine-:- der bekanntesten 
Pariser Theaterdiretten-en begangen 
morden sein soll. Bei einein Mala- 

essen ins-; die Tanne neben einein 

prächtig dekorirten Herrn, dessen Na- 
nien sie bei der lllnrstellnng nicht ge- 
nsan gehört oder nicht richtig verstarr- 
den hatt-e. Die Dann- ist eine sehr 
intelligente Fran, aber sie hat einen 
bösen Fehler: einen lesen Mund 

’Wenn besagte Direkt«oi·gsgattin ian Re- 

den t’o-nunt, redet sie slott daraus losr» 
und ec- sällt ihr gewöhnlich erst dann 

ein, daß sie ihre Gedanken besser für 

lsich behalten hätt-e, wenn die Worte, 

.·die diese Gedanken zniu Ausdruck 
« bringen, sehosn längst dein lxlehegie ih 

rer Zähne entflohen lind Bei Tisch 
entspann iiai niriirlien ihr nnd ihrem 

lTischherrn iaiiirt eine lebhaite Unter- 
; haltiiirg. »Nun mir-d ess» in Bari-J 

sWiiitei«,« begann dar Herr so geist- 
reich nne möglich. «Wnllen gniidige 

lFrau während dieser tranrigeit Jah- 
Sres3eit hier bleiben? illlörhten Sie 

nicht lieber an die dlirviera gehen? 
Nach Rina? Nain kllsonte Gen-lal-« 
»Na-eh Monte Carlo? Nie ruht-derb- 
rief die Dante niit arosiser geblmstigs 
keit. »Ist-dieses erliitrinlirlse Spie- 
lernest sollte irli gehen? Um reichtski 
in dar Welt irr-lichte ich dort noch ein- 
mal verweileir .« Die andern Tisch- 
gäste, die diese Worten gehört hatten- 
wurdan Hei-debleirh, ein eisiger Wind 

schien über den Saal hinzugehen 
»Da scheine ich wieder eine nette 
Dummheit gesagt zu haben,« dachte 
die Danie, als sie die aivgstvollen Ge- 

sichter ihrer Nachbarn sah. Als die« 
Tafel aufgehoben wire-du« fragte sie 
einen bekannten Herrn: »Sagen Sie 
tnal, wie heißt eigentlich inein- Tisch- 
hekr?« »Das ist ja der Fürst von 

Monaco," erwiderte der Herr. 

Nin-Z- ist-wovon 
Mcll IIIan 

O AZ«-T« O· I IS- 

f 

sANlJKRUU 
Jerguåguugissokal 

—-.-- 

lGeränmige Tanzhalle ja 

Verbindung. 
—».- 

Die liessen importirten nnd eint-einsi- 
scheu Getränke its-je Cis-irren 

Iets an han- 

Ille sind freunuichfl eins-laden. 

JEAN-IN 

Wir sind ietzt bequem eingerichtet 

R- 

iu unserem eigenen neuen Baukgebäude zu No. 207 westl. 
Dritter Straße-, gegenüber vou Martin’ø Laden. -Da siud 
keine Stuer zu klettern, wir haben Privat-Telepl)onkam- 
mer mit beiden Telepl)ouen, bequeme Sttzey Triukfoutäue, 
Privatzimmer für die Kundschaft uud viele andere Be- 
quemlici)keiteu. Ihr seid freundlichst eingeladen, Euer 

Baukgefchäft mit uns zu thun und guten Gebrauch von die-- 

Ieu Beauemlichkecteu zu machen. 

uvmmetscåuå Werke FMEI 
Home savings Bank 


